
 
 
 
 

Bericht über die Arbeit des Hochschulrats im Jahr 2011 
 

Der Bonner Hochschulrat trat im Jahr 2011 viermal zusammen. Mit dem Besuch 

der Katholisch-Theologischen Fakultät schloss der Hochschulrat seine 
Vorstellungsrunde in den sieben Fakultäten ab. Weitere Stationen waren das 

Mathematikzentrum und die dortige Vorstellung der Arbeit der Fachgruppe 

Mathematik sowie der Besuch des mit der Universität eng kooperierenden 

Forschungsinstituts caesar. 

Der Hochschulratsvorsitzende nahm an den Landes- und Bundestreffen der 

Hochschulräte teil und war einer von drei Vertretern der Hochschulräte bei den 

zwei Workshops des offenen Dialogprozesses zur Weiterentwicklung des 

Hochschulrechts im Zusammenhang mit der von der Landesregierung 
angestrebten Novellierung des Hochschulgesetzes. 

Daneben hat der Hochschulrat die folgenden, gesetzlich vorgesehenen Aufgaben 

erledigt: 

 

- Zustimmung zum Entwurf der Ziel- und Leistungsvereinbarung 

- Zustimmung zum Finanz- und Wirtschaftsplan 

- Stellungnahme zum Rechenschaftsbericht des Rektorats 

- Entlastung des Rektorats 

 

und hat sich folgender Themen angenommen: 

 

- Internationale Vernetzung 

- Gleichstellung 

- Situation der Studienbedienungen 

- Auslastung der Studiengänge 

- Konzept zur Informationstechnik 

- Wiedereinführung der Lehrerausbildung 

- Umstellung der Haushaltsführung auf das kaufmännische Rechnungswesen. 

 

Die nicht in Bonn oder näherer Umgebung tätigen und ansässigen, externen 

Hochschulratsmitglieder erhielten im Jahr 2011 eine pauschale Reisekosten-

entschädigung von zusammen 9.750,- Euro. Auf eine Aufwandsentschädigung 

sowie Sitzungsgeld verzichten alle Hochschulratsmitglieder. Informationen zu den 
Mitgliedern des Hochschulrats und die Protokolle aller Sitzungen können im 

Internet unter http://www.uni-bonn.de/hochschulrat eingesehen werden. 

 

 

 

gez. Dr. Jörg Haas (Vorsitzender des Hochschulrats) 


